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53 Halle 5 Juli
Der Reichstag hat ſich bis in die zweite Hälfte des November

vertagt Das hohe Haus hat in den letzten acht Tagen mit einer
Schnelligkeit gearbeitet die in der deutſchen Parlamentsgeſchichte

ſef vereinzelt daſteht Die Annahme der noch zur Berathung
ehenden Geſetzesvorlagen war indeſſen feſtſtehend die Hitze wurde

tagtäglich größer und ſo erledigte man denn Alles im Sieben
meilenſtiefeltempo Die dritte Berathung der Militärvorlage des
Gewerbegerichtsgeſetzes der Vorlage betr die Erhöhung der Be
amtengehälter alle wurden ſie mit wenigen Worten abgemacht
dazu dann noch ein Dutzend Wahlprüfungen und einzelne kleine
Entwürfe erledigt und ſo ſtand denn dem Ferienbeginn kein ernſtes
Hinderniß mehr im Wege Einen Augenblick ſchien es noch als
ob die Wahl des Platzes für das Kaiſer Wilhelm I zu errichtende
Nationaldenkmal in Berlin zu Weiterungen führen ſollte Des
Kaiſers Standbild ſoll nach dem Lieblingswunſche ſeines Enkels
bekanntlich auf der Stelle der bisherigen Berliner Schloßfreiheit
aufgeſtellt werden Jm Reichstage wird aber vielfach bezweifelt
ob dieſer Platz wirklich geeignet iſt Um aber alle Differenzen zu
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vermeiden wurde beſchloſſen die Entſcheidung über die Denkmals
angelegenheit gänzlich Kaiſer Wilhelm II anheimzugeben Dieſer
Beſchluß verbürgt zugleich die möglichſte Beſchleunigung der ganzen
Angelegenheit So iſt denn die erſte Arbeitsperiode des neuen
Reichstages beendet in Frieden und gutem Einvernehmen gehen
Reichsregierung und Parlament auseinander Jn der Zukunft
ſteht freilich noch die Löſung ſchwieriger Fragen bevor aber wie
ar Tag will auch jede Reichstagsſeſſion ihre beſondere Sorge
a n ir können der Entwickelung der Dinge ruhig entgegen

ehen
Die Allarmgerüchte der Kriegsminiſter v Verdy werde gleich

nach Schluß der Reichstagsſeſſion von ſeinem Poſten zurücktreten
haben ſich nicht bewahrheitet und werden ſich auch in der nächſten
Zukunft nicht erfüllen Der Miniſter hat vorläufig einen längeren
Urlaub angetreten Der neuernannte Finanzminiſter Dr Miquel
dem vor ſeinem Abſchiede aus Frankfurt a M von der Be
völkerung ſehr herzliche Ovationen bereitet worden fſind hat ſein
Amt übernommen Die ſtädtiſchen Behörden der Mainſtadt haben
ihren bisherigen Oberbürgermeiſter einſtimmig zum Ehrenbürger
dem erſten welchen Frankfurt beſitzt ernannt Reichskommiſſar
v Wißmann iſt durch ein plötzlich aufgetretenes Fieber ver
hindert worden mehrfachen Verſammlungen die zu ſeinen Ehren
geplant waren beizuwohnen Der Reichskommiſſar hat ſich nach
Lauterberg am Harz zu ſeiner Mutter begeben um ſich dort von
den Strapazen ſeiner letztjährigen Thätigkeit zu erholen Neue
Nachrichten ſind aus Afrika von Emin Paſcha eingegangen der
ſeinen Marſch ins Jnnere unaufhaltſam fortſetzt Anfänglich

hatte ſeine Kolonne ſchwer unter furchtbaren Regengüſſen zu leiden
jetzt aber wird der Marſch ohne Aufenthalt fortgeſetzt Dr Peters
iſt mit ſeiner Expedition aus dem Jnnern wieder an der afrikaniſchen
Oſtküſte angelangt

Das neue Kolonialabkommen zwiſchen England und dem
deutſchen Reiche iſt jetzt in Berlin offiziell unterzeichnet Es wird
dem Londoner Parlament unverzüglich unterbreitet und von

Letzterem auch angenommen werden Jm Allgemeinen hat man
ſich nun mit ſeinen Beſtimmungen bei uns wie in England be
freundet und bei energiſcher Thätigkeit wird Deutſchland auch über

den Heimfall der Jnſel Zanzibar an England bald genug fort
blicken können Ohne Fleiß kein Preis Der bevorſtehende Ab
lauf des deutſchen Sozialiſtengeſetzes hat jetzt ſeine erſte Folge ge
zeitigt Jn Leipzig iſt der über die Stadt verhängte kleine Be
lagerungszuſtand erloſchen und eine Anzahl von ausgewieſenen
ſozialiſtiſchen Führern iſt bereits dorthin zurückgekehrt Die Ruhe
iſt auch nicht einen Augenblick geſtört worden

Kaiſer Wilhelm weilt im Norden Derſelbe iſt in Kopen
hagen und Chriſtiania gegen Hohe und Niedrige ſo entgegen
kommend geweſen ſo herzlich und wohlwollend ſo vergnügt und
vergnügend als ob er die Luft dieſer Städte ſtets geathmet hätte
Und wie der Kaiſer draußen und zu Hanſe Gelegenheit genug hat
ſeine lebhafte Jntelligenz an den Tag zu legen ſo galt dies nicht
am wenigſten bei dem Beſuche auf Frederiksborg und in Chriſtiania
Beſonders in Dänemark wußte er alle Herzen zu gewinnen Er
ſcheint Saxo eifrig ſtudirt zu haben und die Einzelheiten der
Normannenzüge kaunte er vorzüglich Von Kindheit an auf
gewachſen in dem feinen Sinne der Eltern für reinen Stil konnte
er ſich über Architektur Ornamentik und Heraldik ausſprechen
Als Militär unſerer Tage wurde er angezogen durch die Kriegs
bilder und er verweilte mit warmen Ausdrücken bei den Bildern
von Krogh Jonquières Max Müller und Suenſon Er ſprach
von dieſen Männern als hätte er ſie perſönlich gekannt indem er
treffende Charakterzüge von ihnen hervorhob

An der franzöſiſch dentſchen Grenze iſt nach langer Pauſe
wieder einmal ein Grenzzwiſchenfall vorgekommen freilich
von großer Harmloſigkeit Ein halbes Dutzend franzöſiſcher
Holzdiebe war auf deutſches Gebiet gekommen von deutſchen
Forſtoeamten aber überraſcht und mit ein paar Schrotſchüſſen be
dacht worden als ſie Widerſtand zu leiſten verſuchten Einer von
den Kerlen iſt leicht verletzt aber mit ſeinen Genoſſen über die
Grenze entkommen Natürlich wird dieſes Vorkommniß keinerlei
weitere Schrite nothwendig machen Die öſterreichiſchungariſchen
Delegationen ſind nach Annahme aller Vorlagen verkagt
worden Aufſehen erregt ein Fall magyariſcher Tollköpfigkeit Den
Ungarn iſt die ſchwarzgelbe öſterreichiſche Armeefahne bitter ver
haßt als nun eine ſolche in Karlſtadt beim Beſuche eines Generals
ausgehängt war zündete der Mob das harmloſe Tuch an Das
Feuer iſt ſofort gelöſcht und die Unfugſtifter werden eine
exemplariſche Strafe erhalten Daß viele Ungarn politiſch noch
nicht reif ſind beweiſt dieſer Vorfall aufs Neue

Fürſt Ferdinand von Bulgarien hat eine Badereiſe an
getreten um der Erſchießung des Majors Panitza des wegen
Hochverraths zum Tode verurtheilten Verſchwörers nicht beiwohnen
zu müſſen Der Fürſt wollte den tapferen und fähigen Offizier
der mehr ein Brauſekopf als ein Revolutionär war gern begna
digen aber der harte Miniſterpräſident Stambulow hielt es
für richtiger ein blutiges Exempel zu ſtatniren um künftige
Verſchwörungen zu verhindern und ſo wurde Panitza denn ſtand
rechtlich erſchoſſen Serbien hat einen Zwiſchenfall mit der
Türkei Der ſerbiſche Konſul in Priſchtinag wurde von türkiſchen
Arnauten in grauſamer Weiſe ermordet und ſein ganzes Haus ge
plündert Von Belgrad aus iſt nach Konſtantinopel energiſche
Beſchwerde ergangen ſtrenge Unterſuchung und Beſtrafung verlangt
Auch König Milan von Serbien hat wieder einmal von ſich
reden gemacht Er hat in Belgrad ſehr heftige Worte gegen die

heutige ſerbiſche Regierung fallen laſſen und man hat ihn darauf
hin höflich gebeten das Land zu meiden

Die Unterzeichnung der in Brüſſel von der Antiſklaverei
Konferenz getroffenen Abmachungen iſt nunmehr erfolgt aber
ohne Holland weil letzteres Schwierigkeiten macht der Erhebung
eines Eingangszolles von 10 p H vom Werthe zuzuſtimmen
Die übrigen Mächte ſind damit einverſtanden und werden nun
mehr das Jnſtrument ohne Holland in Kraft ſetzen wobei dann
der holländiſchen Regierung der nachträgliche Hinzutritt offen ge
halten würde

Die franzöſiſche Volksvertretung beſchäftigt ſich an
dauernd mit inneren Angelegenheiten die ohne bemerkenswerthe
Zwiſchenfälle erledigt werden Jn England iſt daſſelbe der Fall
Jn der Stadt Leeds wo die Gasarbeiter ſtriken iſt es zu
blutigen Tumulten gekommen Die Ausſtändigen verſuchten neu
angenommene Arbeiter an dem Beginn ihrer Thätigkeit zu hindern
worauf Militär und Polizei einſchritt welche erſt nach hartem
Kampfe den Weg frei machen konnten Londoner Zeitungen er
zählen viel von türkiſchen Grauſamkeiten in Armenien Jn der
That iſt es in Erzerum zu heftigen Zuſammenſtößen zwiſchen
Chriſten und Türken gekommen aber es iſt nicht recht erſichtlich
an wem die Schuld liegt Armenier und Türken geben ſich an
Zügelloſigkeit wohl wenig nach Die Cholera in Spanien
macht es gnädig Trotz der unerhörten Liederlichkeit der ſpaniſchen
Behörden breitet ſie ſich doch nicht weiter aus und das iſt ein
wahres Glück Die Unbedachtſamkeit iſt nicht nur ſo weit ge
gaugen daß in dem Seuchengebiet Märkte und Meſſen abgehalten
ſind es ſind auch große Waarentransporte von dort nach anderen
Städten des Landes gemacht Die hohe Polizei kam regelmäßig
erſt auf den Platz wenn die Waaren an das Publikum vertheilt

Politiſche AUeberſtaht
Deutſches Reich

Berlin 4 Jnli Hofnachrichten Unter den zu
Ehren Kaiſer Wilherms in Chriſtiania ſtattgehabten feſt
lichen Veranſtaltungen verdient noch der Beſuch und Empfang
Erwähnung der am geſtrigen Tage auf dem Schloſſe Oskarhall
bei Bygdö erfolgte Eine überaus zahlreiche Menſchenmenge
brachte den Majeſtäten begeiſterte Ovationen dar Am geſtrigen
Nachmittage gaben die in Chriſtiania anſäſſigen Deutſchen
den Offizieren der deutſchen Flotte und des Kaiſerlichen Gefolges
ein großartiges Feſt welches theilweiſe auf den vom Kriegs
miniſterium zur Verfügung geſtellten oberen Wällen der Feſtung
ſtattfand und in der glänzendſten Weiſe verlief Den erſten Toaſt
brachte der deutſche Generalkonſul Baron von Oertzen auf den
Kaiſer Wilhelm und den König Oskar aus woran ſich
mehrere Trinkſprüche anſchloſſen Schließlich toaſtete Contre
Admiral Schröder auf die norwegiſche Marine worauf
Oberſt Hoff Chef des Departements der Landesvertheidigung
auf ewige Freundſchaft zwiſchen den norwegiſchen und
deutſchen Land und Seetruppen trank Namens der
anwefenden Vertreter der Preſſe ſprach der Vertreter des deut
ſchen Reichsauzeigers de Grahl den Dank für die liebens
würdige Aufnahme aus und trank Angeſichts der Einigkeit
Dentſchlands auf deſſen Brudervolk in Norwegen
Heute Freitag beſichtigte der Kaiſer verſchiedene Sehenswürdig
keiten der norwegiſchen Reſidenz am Nachmittage fand ein Aus

Liebe duldet Alles
Original Roman von Emmy Roſſi

Fortſetzung Nachdruck verboten
Harold fand ſeine Schweſter wohl verändert aber er

dachte an eine Mädchenlaune ſie war ja noch ſo jung
daß der Sturm der Leidenſchaft ſie bereits zum Weib ent
faltet ahnte er mit ſeinem reinen Herzen und Unkenntniß
des weiblichen Charakters nicht

Ellen ging alſo um ſich in den Beſitz des Geldes zu
ſetzen welches ihr Gatte für ſie angewieſen hatte Das
Bankhaus Baring Brothers iſt eines der älteſten und be
utendſten Bankgeſchäfte der Themſeſtadt ſeine Verbin
dungen reichen über die Welt ſoweit die engliſche Zunge
klingtAls Ellen den Vorraum betrat traf ſie auf Guy
Manning der bei ihrem unerwarteten Anblick ſtutzte dann
aber ſehr artig grüßte Jhre liebreizende Erſcheinung nahm
ihn gefangen und der alte Zauber umſpann ihn völlig Ellen
durch ihr Schickſal etwas milder geworden und im Bewußt
ſein ihrer Unantaſtbarkeit als Ehefrau neigte dankend das
Haupt er hatte gegen J Sitte zuerſt gegrüßt
Nun trat er auf ſie zu und begrüßte ſie mit Worten und
der Erkundigung nach ihrem Befinden er fand daß ſie
bleich und leidend ausſähe ob es ihr nicht nach Wunſch er

inge egung Sye antwortete artig die alte u e rn
ihr jetzt nicht gerechtfertigt er war ernſter und ruhiger geWerten a r Wehen hatte ſich zu ſeinem Vortheil

verändert
Sie treffen mich in einem Moment wo ich einen großen

e in meiner Karriere aufzuweiſen habe Miß Ran
dall ſagte er mittheilſam ohne aufdringlich zu werden
es handelt ſich um Eruirung falſcher Banknoten und anderer
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Wechſelfälſchungen und ich habe hier eine wichtige Spur
gefunden

Sie wünſchte ihm Glück und frug ob die Karriere die
er eingeſchlagen ihn befriedige Ueberglücklich daß ſie über
haupt Antheil an ihm nahm entgegnete er IJch muß
Jhnen geſtehen man denkt ſich im Publikum dieſe Laufbahn
viel intereſſanter und aufregender wie ſie iſt oder aber es
iſt mir noch nicht gelungen den großen Wurf zu thun
Diebſtähle Fälſchungen Betrügereien das ſind doch Alles
nur die kleinen Vortruppen für eine Hauptſchlacht die ich
liefern möchte es iſt ſchade daß ich mich ſo zerſplittern
muß nun vielleicht bietet ſich noch einmal eine Gelegen
heit der Welt zu zeigen wie man durch Scharfſinn aus
ganz kleinen Motiven heraus die Andere kaum beachten
ein Verbrechen entdeckt und nachweiſt

Ellen lächelte einſtimmend und bot ihm dann die Hand
zum Adieu er ſagte aber die Hand im leichten Druck
feſthaltend Miß Ellen ich bin ſeit langer Zeit nicht ſo
glücklich geweſen wie heute iſt es Jhnen nicht möglich
mir noch ein Viertelſtündchen zu ſchenken wer weiß ob
wir ſo jung wieder zuſammen kommen

Nun wenn Sie wollen entgegnete ſie nach kurzer
Ueberlegung ſo warten Sie hier ein wenig auf mich
ich habe drinnen ein kleines Geldgeſchäft zu erledigen
ich komme dann zu Jhnen hinaus und wenn Sie wollen
fahren wir ein Endchen auf dem Dampfer zuſammen

Er lüftete dankend den Hut und ſie beeilte ſich in dem
weiten Raum des Bankbureaus zu verſchwinden

Als ſie an dem Pult des Kaſſirers ihre Tratte vorzeigte
zögerte dieſer mit der Auszahlung und ließ einen Chef her

beicitiren SMein Fräulein redete dieſer ſie an wir ſtehen ſeit
heute früh ſo zu ſagen uuter polizeilicher Aufſicht und wir
ſind genöthigt ſo lange eine definitive Feſtſtellung gewiſſer
Fälſchungen nicht ſtattgefunden hat alle Klienten feſtzuſtellen

an welche wir Summen auszahlen Der Marquis de Lorraine
iſt allerdings einer der reichſten Leute Mexikos doch iſt der
Stempel von Singapore datirt obgleich uns die Anweiſung
von Mexiko ans ſchon vor einem Monat zuging Die Aus
zahlung iſt an Fräulein Ellen Randall beordert ſind
Sie ſelbſt dieſe Dame

Jch bin es verſicherte Ellen ernſt und einfach
Nun flüſterte der Chef mit dem Kaſſirer und dieſer frug

Ellen Wünſchen Sie Gold oder Banknoten
Jch bitte um Papier

Es war eine große Summe die er dann aufzählte in
zwiſchen war noch ein älterer Herr aus dem Direktorial
Perſonal hinzugekommen der ſich ebenfalls an der Debatte
betheiligte und dann ſagte Sie würden uns ſehr verbin
den geehrte Dame wenn Sie irgend eine Legitimation oder
eine Perſon welche Sie identifiziren könnte herbeiſchaffen
würden es iſt uns außerordentlich peinlich eine Dame
derartig beläſtigen zu müſſen aber es liegt nicht an uns
ſondern an den unangenehmen Vorgängen die ſich momentan
abſpielen

Ellen war ſchnell bereit Vor zehn Minuten etwa
verließ ein Herr von der Kriminalpolizei Jhr Bureau
er iſt ein Bekannter von mir und wartet auf dem Flur im
Hauſe wollen Sie ihn hereinrufen laſſen ſo wird er mich
identiftziren

Das iſt ja vortrefflich meinte der alte galants
Bankier und ſah mit Zufriedenheit wie Guy Manning auf
Ellens Aufforderung ſofort ihren Namen und Perſonalien
feſtſtellte

Ellen hätte nun gern verhindert daß der Kriminaliſt
die Höhe des Betrages erſehe aber dazu war es zu ſpät
Bitte hier ſagte der Kaſſirer und legte die je tauſend

Pfund zählenden Banknotenhaufen im Streifband auf die
Drehſcheibe Er zählte bis zwanzig zwanzigtauſend
Pfund bitte um Jhre Unterſchrift in der Quittung
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flug in die Umgebung ſtatt
Flottenſchan abgehalten
nach Bergen anſchließt
ſtiania s hat der Kaiſer eine

Sonntag

Bundesſchießen beauftragt worden
falls dem Feſtplatze einen Beſuch abſtatten

Fürſt Bismarch empfing dieſer Tage in Friedrichsruh
eine Anzahl engliſcher Großinduſtrieller die zu einer
Konferenz nach Hamburg gekommen waren und richtete an die
Herren in engliſcher Sprache folgende Anrede Es bereitet mir
große Freude einen ſo bedeutſamen Zweig des Handels hier zu
ſehen und zumal einen wie die Handelsmarine die ſo erheblich
dazu beigetragen hat Beziehungen welche für beide Nationen
ſo vortheilhaft geworden ſind ins Leben zu rufen Der Handel
iſt der große Schöpfer der Civiliſation und hat Vieles ge
than um die Freundſchaft welche zwiſchen Deutſchland und Eng
land beſteht in die Wege zu leiten Er iſt die Quelle des
internationalen Fortſchritts und führt zur Herzlichkeit
indem Höflichkeit das Oel für die Maſchinen des menſchlichen
Lebens darſtellt Gegenſtände welche deutſch ſind werden in Eng
land nicht ſo ſehr geachtet wie engliſche Dinge in Deutſchland
Proteſt e bei den Zuhörern Deutſchland läßt ſich mit einem

durch eigene Kraft emporgewachſenen Menſchen ver
gleichen während England ein alter ariſtokratiſcher Lord
iſt Wir haben ſchon häufig in Zeiten des Friedens wie der Un
ruhe zu einander geſtanden und jetzt beſtehen die beſten Beziehungen
zwiſchen beiden Nationen ein Beweis dafür liefert die raſche Er
ledigung der afrikaniſchen Frage

Die Hamburger Nachrichten erhalten aus Fried
richsruhe folgende Zuſchrift Fürſt Bismarck beabſichtigt
zur Zeit nicht ein Reichstagsmandat anzunehmen Er dürfte ſich

Der Prinz wird jeden

überhaupt erſt dann entſchließen in den Reichstag zu gehen wenn
mit Sicherheit abzuſehen iſt daß er nicht in eine prin
zipielle Oppoſitionsſtellung zur jetzigen Regierung
gerathen würde Sollte dieſe Sicherheit bis zur Vornahme etwaiger
Erſatz oder Neuwahlen eingetreten ſein ſo würde der Fürſt aller
dings dem Antrage ein Mandat aus einem nationallibe
ralen Kreiſe anzunehmen um ſo weniger ausweichen als er
den Nationalliberalen in letzter Zeit näher getreten iſt
als den Konſervativen

Der Bundesrath hat definitiv beſchloſſen mit der in
dieſem Jahre ſtattfindenden Volkszählung auch die Aufnahme
einer Gewerbeſtatiſtik zu verbinden Dieſelbe ſoll ſich auf die
ſelbftändigen Betriebe aller derjenigen Gewerke erſtrecken die ihrer
Art nach den Gegenſtand der Gewerbeſtatiſtik von 1882
bildeten jedoch mit Ausſchluß der gewerbsmäßigen Thierzucht
und Fiſcherei ſowie der Handels Verſicherungs
Verkehrs Beherbergungs und Erquickungsbetriebeé
Jeder hiernach zu berückſichtigende Betrieb iſt dergeſtalt zu zählen
daß von verſchiedenen Betrieben desſelben Jnhabers welche räum
lich von einander getrennt ſind jeder beſonders ein mehreren Jn
habern gemeinſchaftlich gehörender Betrieb aber nur einmal gezählt
wird Der Bundesrath hat am Donnerstag der neuen
Militärvorla ge ſeine Zuſtimmung ertheilt Das Geſetz wird
ſofort dem Kaiſer zur Vollziehung unterbreitet werden

Der Vizepräſident des preußiſchen Staats
miniſteriums Staatsſekretär des Reichsamts des Jnnern
Herr v Boetticher wird ſich in der nächſten Woche einer
Einladung des Ansſtellungskomitees Folge leiſtend nach Bremen
zur Beſichtigung der Ausſtellung begeben Herr v Boetticher ge
denkt ſeinen Urlaub wie in früheren Jahren im Herbſte zu einer
Kur in Karlsbad zu benutzen Den größten Theil des Sommers
verbleibt der Miniſter in Berlin

Zur Kriegsminiſterfrage wird jetzt verſchiedentlich
mitgetheilt Kriegsminiſter v Verdy habe dem Kaiſer ein Ent
laſſungsgeſuch überreicht der Kaiſer habe es aber mit der Bitte
zurückgegeben der Miniſter möge bis nach den Manövern im Amte
bleiben So hat ſich die Sache indeſſen nicht abgeſpielt vielmehr
iſt der Sachverhalt folgender Der Kaiſer hörte einen Vortrag des
Kriegsminiſters und nach demſelben kam die Rede auf die Reichs
tagsverhandlungen Der Miniſter bemerkte dabei daß er bereit
ſei von ſeinem Poſten zurückzutreten falls Se Majeſtät dies für
zweckmäßig erachteten Der Kaiſer wehrte dieſen Gedanken ſofort
ab indem er wörtlich ſagte Jch wüßte nicht weshalb Sie von
Jhrem Poſten gehen ſollten Damit war die Sache erledigt
Zum Schluß der Audienz erbat ſich der Kriegsminiſter einen
längeren Urlaub der vom Kaiſer ſofort genehmigt wurde

Die früher von Berlin ausgewieſenen ſoziali
ſtiſchen Mitglieder des Reichstages mußten Berlin nach
jedesmaligem Seſſionsſchluß verlaſſen Die jetzt eingetretene Ver
tagung ermöglicht ihnen den weiteren Aufenthalt während am
1 Oktober das Sozialiſtengeſetz erloſchen und die Aus
weiſung aufgehoben iſt

Um die Kolonialabtheilung des auswärtigen Amtes

GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis
Sonnabend wird eine große

an welche ſich die Weiterreiſe
Für die Wohlthätigkeitsanſtalten Chri

jat der Ka ine größere Summe überwieſen
Prinz Friedrich Leopold von Preußen iſt vom

Kaiſer mit deſſen Vertretung bei dem bevorſtehenden großen

in dauernder Fühlung mit den Kolonial Jntereſſenten und Sach
kundigen zu erhalten wird die Bildung eines Kolonialrathes
beabſichtigt welcher mit der Kolonial Abtheilung zuſammen oder
allein über vorgauiſatoriſche und andere Fragen der Kolonialpolitik
zu berathen haben wird

Jn einer Verfügung betreffend die Abhaltung öffent
licher Tanzluſtbarkeiten hat der Miniſter des Jnnern ſich
dahin ansgeſprochen daß es nicht zweckmäßig erſcheine die Tage
an welchen öffentliche Tanzluſtbarkeiten ſtatthaft ſein ſollen für
das ganze Jahr im Voraus zu beſtimmen und öffentlich bekannt
zu machen

Der Vorſitzende des rheiniſch weſtfäliſchen
Bergarbeiterverbandes der vielgenannte Bergmann Fried
rich Bunte wird wie aus Bochum geſchrieben wird demnächſt
von der Leitung der Verbandsgeſchäfte angeblich aus Geſundheits
rückſichten zurücktreten Die vorläufige Leitung der Verbands
geſchäfte ſoll bis zur Neuwahl des Verbandsvorſtandes welche
nächſten Oktober ſtattfindet dem Bergmann J Schrötter in
Steele übertragen werden

Friedrichsruh 4 Juli Die in Hamburg konzertirende
Kapelle des bayeriſchen 9 Jnfanterie Regiments Fürſt
Wrede brachte geſtern dem Fürſten Bismarck eine Morgen
muſik Dem Publikum war der Eintritt in den Park geſtattet
Nach einem Hoch auf den Fürſten und die Fürſtin erſchien der
Fürſt unter dem Publikum und brachte ein Hoch auf den Prinz
Regenten von Bayern aus Hierauf wurde die Kapelle mit
Bier bewirthet

St Jngbert 4 Juli Es ſoll eine neue Kündigung
von 85 Bergleuten bevorſtehen Die Bergleute ſehen dieſe
Maßregel als eine Folge des Strikes an die Verwaltung dagegen
behauptet die Förderung müſſe eingeſchränkt werden da der Vor
rath ſonſt nicht zu erſchöpfen ſei

Frankfurt a 4 Juli Aus der Mitte der hieſigen
Bürgerſchaft wird Herrn Miquel in Anerkennung ſeiner
großen Verdienſte um die Stadt Frankfurt ein bleibendes An
denken geſtiftet werden

OeſterreichUngarn
Budapeſt 4 Juli Handelsminiſter Baroß beabſichtigt

perſönlich eine Reiſe nach Bulgarien zu unternehmen umdie dortigen Handels verhältniſſe zu ſtudieren Von hoch

diplomatiſcher Seite wurde dem Miniſter nahegelegt die Reiſe
zu unterlaſſen damit dieſe nicht als eine politiſche Demon
ſtration aufgefaßt werde und zu Mißverſtänd niſſen Anlaß
gebe Baroß ſcheint indeſſen entſchloſſen zu ſein die Reiſe dennoch
zu unternehmen

Prag 4 Juli Der czechiſche Schulvere in hält zum
Jubiläum ſeines zehnjährigen Beſtandes am 15 Auguſt eine Feſt
verſammlung in Pardubitz ab Seitens der mähriſchen Czechen
wird dem Vereine bei dieſem Anlaſſe ein beſonderes Feſtgeſchenk
übergeben werden

Krakau 4 Juli Heute fand hier unter äußerſt zahlreicher
Betheiligung der Bevölkerung die Beiſetzung der aus Frankreich
hierher überführten Leiche des Dichters Mickiewiecz ſtatt
Auf dem Bahnhofe übergaben die Delegirten den Sarg nebſt der
Exhuminirungsurkunde der Obhut des Landes worauf Ladislaus
Mickiewicz der Sohn des Dichters eine Anſprache an den
Land marſchall Grafen Tarnowski hielt die dieſer erwiederte
Weitere Gedächtnißreden wurden von dem Landtagsabgeordneten
Asnyk und dem Profeſſor Stanislaus Tarnowski gehalten
Jn der Gruft fand eine kirchliche Feier ſtatt welche mit einer
Weihung des Sarges durch den Kardinal Dungajewski ſchloß
Die Stadt hat reichen Flaggenſchmuck angelegt Jn allen gali
ziſchen Städten vornehmlich in Lemberg wurden gleichfalls
Trauerandachten abgehalten

Jtalien
Rom 4 Juli Der Oſſervatore Romano erklärt

bezüglich der Annahme des Geſetzentwurfs über die from
men Stiftungen ſeitens der Kammer daß der Papſt in dem
Konſiſtorium am 26 Juni gegen die Geſetzvorlage proteſtirt
habe Darnach habe der Papſt daran erinnert daß er im Jahre
1889 den Geſetzentwurf als einen ſolchen bezeichnete welcher dem
Rechte und der Gerechtigkeit zuwiderlaufe da derſelbe nun
mehr genehmigt worden ſei ſo proteſtirte er von Neuem dagegen

Jn Maſſanag wurde der Hauptmann Mantegazza der
Sohn des berühmten Gelehrten und Senators Paul Mante
gazza im Duell ſchwer verwundet

Frankreich
Paris 4 Juli Der Schluß der Kammer iſt auf den

18 Juli feſtgeſetzt Der orleaniſtiſche Familienrath
welcher geſtern hier unter dem Vorſitze des Herzogs von Nemours
ſtattfand verſtändigte Prinzeſſin Clementine welche in Aix les
Bains weilt daß ein Beſuch des Prinzen Ferdinand von
Koburg bei ſeinen Verwandten jetzt in Folge der Hinrichtung
Panitzas inopportun wäre

mm mm
Guy Manning war ſtarr vor Staunen ſeine Detektiv

Ader begann zu klopfen er hätte gern gewußt woher ihr
dieſer bedeutende Reichthum kam doch war er noch zu glück
lich über ihr verändertes Weſen um Fragen zu ſtellen die
ſie zurückſtoßen konnten Er zog ſich deshalb diskret zurück
und ſchritt als ſie ſich zu ihm geſellte in ehrerbietiger Ent
fernung auf dem Straßenpflaſter neben ihr hin über gleich
giltige Dinge ſprechend Erſt als ſie auf dem Dampfer
ſaßen erklärte er ihr die unangenehmen Maßregeln welche
das Bankhaus zu nehmen gezwungen wäre ſie kam dabei
auf die Ausrede daß jenes Vermögen eine Erbſchaft ſei

Da wird Harold gewiß das alte Lieblingsplänchen
Philologie zu ſtudiren ſofort aufnehmen warf Guh ein

Ellen erſchrak Harold durfte von dem Geld nichts
erfahren ſie bat deshalb haſtig und innerlich erröthend daß
ſte fich in ein Lügengewebe verſtricken mußte Bitte erwähnen
Sie nie etwas gegen Harold von dem Gelde ich ängſtige
mich ſo vor ihm es iſt mein Geld er darf nichts davon
wiſſen es wäre mein Tod

Guy war verwundert aber das alte Gefühl der Ab
neigung gegen Harold verſtärkte ſich und ward zur Feind
ſeligkeit als er nun eine Frage an Ellen ſtellte die ſie in
demſelben Sinne ablehnen mußte Nein Herr Manning
es iſt beſſer Sie beſuchen uns nicht wieder ich glaube
Harold wünſcht es nicht es wird mich immer ſehr freuen
wenn wir uns begegnen ein wenig mit Jhnen zu plaudern
aber Harold braucht es nicht zu wiſſen

Guy Manning wurde aber eindringlicher Sollte nie
der Zeitpunkt kommen theure Ellen wo er mir freundlich
geſinnt ſeine Erlanbniß gäbe eine Jrag an Sie zu richten
die über mein Leben entſcheiden würde

Ellen ſah zu ſpät welche Unklugheit ſie begangen in
ihrer Sicherheit mit Freundlichkeit gegen ihn vorzugehen
exaltirt wie er war ſchöpfte er aus dem leichten Born
freundlicher Artigkeit gleich den Vorrath fürs Leben das
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London 4 Juli Die von Kapſtadt aus ins Werk geſetzte
militäriſche Expedition der ſüdafrikaniſchen Geſell
ſchaft in das Matabeleland gilt den reichen Goldminen
zu deren Ausbeutung der König Lobengula dem Mr Selons
Konzeſſionen ertheilte welche er jetzt nicht mehr gelten laſſen
will Lobengula hat den Diſtrikt der Minen befeſtigt und
17000 Mann zur Vertheidigung zuſammengezogen Jn der
Central Telegraphenanſtalt iſt die Lage abermals ſehr
kritiſch und die Möglichkeit eines Strikes wieder nahegerückt

Bei der Diskuſſion des Kriegsbudgets im Unter
haus erklärte Stanhope die Regierung acceptirt den Vorſchlag
von Hartingtons Kommiſſion einen Heeresrath und Flotten
rath zu errichten und zwar in Form eines Kabinetsaus
ſchuſſes worin die Miniſterien des Krieges der
Flotte des Auswärtigen der Kolonien und Jndiens
vertreten werden Jm Kriegsminiſterium wird auch ein
Militärrath ferner ein Beförderungsrath errichtet

Leeds 4 Juli Der Gasarbeiterſtrike iſt beendet
Das Gaskomitee bewilligte die Hauptforderungen der
Arbeiter darunter die Entlaſſung der jetzt beſchäftigten Nicht
unioniſten

Rußland
Petersburg 4 Juli Die hente erſchienene Nummer der

Geſetz ſammlung enthält ein kaiſerliches Manifeſt be
treffend die Vereinigung des Poſtweſens von Finnland mit
demjenigen des ruſſiſchen Reiches ferner ein neues temporäres
Reglement für die Vertheilung des Reingewinnes der Eiſen
bahn Geſellſchaften reſpektive über den Modus der Verwen
dung des Reingewinnes zur Tilgung der Forderungeu der
Krone und zur Verabfolgung der Dividende

Orient
Sofia 4 Juli

den 26 Auguſt anberaumt worden Wie es hieß werde die
Pforte wegen der Anerkennungsnote welche die diesſeitige
Regierung unter dem 16 v M an dieſelbe richtete eine Anfrage
an die Großmächte richten Dieſe Meldung iſt unbegründet Da
gegen werden mündliche Beſprechungen mit den Botſchaſtern in
Konſtantinopel gepflogen und die Ergebniſſe durch Vulkovir der
bulgariſchen Regierung mitgetheilt Graf Hartenau
der Battenberger ſandte der Wittwe Panitzas ein Troſt
ſchreiben in dem er den letzten Willen Panitzas betreffs ſeines
jüngſten Kindes zu erfüllen verſprach Hierſelbſt und in andern
bulgariſchen Städten hat die ruſſiſch geſinnte Partei
in Maueranſchlägen Rache für Panitza angekündigt

Lokales
Halle 5 Juli

Der konſervative Verein für Halle und den Sgalkreis
hielt geſtern für ſeinen 5 Stadtbezirk im Reſtaurant zum Roſenthal
eine Bezirksverſammlung ab Jn derſelben beſchäftigte man ſich mit
der weiteren Beſprechung der ſozialen Frage An der Diskuſſion
betheiligten ſich dann beſonders die Herren Syndikus Arps
Oekonomierath Dr von Mendel Schneidermeiſter Teuſcher
Schneidermeiſter Schreiber u A Es wurde von mehreren Rednern
betont daß in der richtigen Erziehung der heranwachſenden Jugend ein
Hauptfaktor zur Bekämpfung der Sozialdemokratie liege ganz beſonders
komme es auch darauf an daß die jungen Mädchen zu
patriotiſch und chriſtlich geſinnten Hausfrauen herangebildet würden
deren Einfluß ſich in ihrem Hausweſen in wohlthätigſter Weiſe zeigen
werde indem ſie nicht blos ſelbſt ſtets darauf bedacht ſein würden
das Jhre zuſammenzuhalten und zu mehren ſondern auch ihre Männer
durch ein trautes Heim dem Familienleben erhalten würden dem leider
egenwärtig gar Viele entfremdet ſeien Jm zweiten Theile der Ber am die Lage des Handwerks zur Erörterung dieſelbe wurde

als eine äußerſt ſchlimme und der Beſſerung bedürftige bezeichnet von
einem der Anweſenden wurde dabei auch die vom Schneidermeiſter
Faßhauer aus Köln auf dem Jnnungstage zu Berlin im Juni d J
gehaltene Rede verleſen in welcher die gegenwärtig das Handwerk be
laſtenden Mißſtände hervorgehoben und Mittel zur Abhilfe angedeutet
werden welche weſentlich auf Stärkung des Jnnungsweſens Erweite
rung ſeiner Rechte 2c hinausgehen

Preußiſcher Beamtenverein Jn der geſtrigen vorberathen
den Sitzung wurde bezüglich des am 23 Auguſt ſtattfindenden Sommer
feſtes beſchloſſen den Schwerpunkt desſelben auf ein Kinder eſt zu
legen Familienbillets ſollen nicht ausgegeben werden ſonder nur
Einzelkarten à 15 Pfg Jedes Familienglied welches irgend velche
Schule beſucht hat freien Eintritt Der vermerkte Preis gilt nur
beim Vorverkauf an der Kaſſe wird ein Eintrittsgeld von 30 Pfg
erhoben Beſtimmt beſchloſſen wurde ferner keine Gäſte zuzulaſſen
ſondern nur ſolche Perſonen welche zur Familie der betreffenden Mit
glieder gehören denn der Verein zählt ohnehin ſchon mehr als 1200
Mitglieder Die in Zelten Buden und dergleichen Ausſtellungen zu
bietenden Ueberraſchungen bleiben bis zum Feſttage Geheimniß der
vorberathenden Kommiſſionen Ein Feuerwerk wird den Schluß des
Feſtes bilden

Turnlehrerinnen Jn der im Mai d J in Berlin abgehaltenen
Turnlehrerinnen Prüfung haben laut Meldung des Reichs

Waſſer auf ſeine Mühle Jhr Reichthum mochte eine
weitere Triebfeder dazu ſein

Nun mußte ſie eine entſchiedene Ablehnung treffen da
er aber als Mitwiſſer eines Theils ihres Geheimniſſes
leicht gefährlich werden konnte ſuchte ſie die Abſage auf
eine andere Perſon zu lenken gleichzeitig die Abſicht damit
bezweckend ihn gänzlich von Harold zu entfernen

Jch kann Jhnen nicht die Gründe ſagen lieber Herr
Manning aber Harold wird nie niemals ſeine Ein
willigung geben daß wir uns näher treten Sie haben ihn
damals beleidigt er vergiebt ſo etwas nicht und nie
Und noch einmal bewahren Sie über das was Sie
wiſſen Schweigen ich habe Urſache Harold zu fürchten
wenn er erfährt daß ich eine große Summe Geldes beſitze

Die arme Ellen ahnte wohl nicht welche ſchreckliche Ver
dächtigung ſie gegen ihren Bruder ausſprach einem Krimina
liſten gegenüber noch dazu ſie fürchtete ihn nur in idealerem
Sinn wenn jene Entdeckung vor der Zeit geſchah er
dachte an brutale Gewalt die ſie zu fürchten hatte Dieſe
d Pnng dies Geſpräch ſollte für Harold verhängnißvoll
werden

Er haßte Harold jetzt mit einer wahren Leidenſchaft
er redete ſich ein daß Ellen ihn lieben würde nachdem ſie
heute ſo ſanft ſo liebenswürdig gegen ihn geweſen wenn
ſie nur Harolds Autorität nicht zu fürchten hätte Haß
und Rachegedanken ſtiegen wie Blaſen in ſein Hirn aber
was ſollte er gegen einen ſo rein und feſt daſtehenden Mann
er der ihm auch nicht die geringſte Handhabe gegen
ie bot

Aber wehe ihm wenn es je geſchah Haß und Ehr
geiz die gepaart daſſelbe Ziel verfolgen ſind zwei mäch
tige Verbündete Hüte Dich Harold Randall

Er fuhr denſelben Weg zurück den er an der Seite
Ellens gefahren er ging dieſelben Straßen hinab bis zum
Bankhaus wo er Ellen getroffen Seine Stellung gab ihm

m2

das Recht ſich zu informiren welches Haus an Fräulein
Randall die Summe von zwanzigtauſend Pfund auszuzahlen
gehabt hätte Man gab ihm willig die erwünſchte Aus
kunft es war kein Bankhaus ſondern eine Privatperſon
geweſen

Und Abends ſchrieb Guy Manning in ein neues eigens
zu dieſem Zweck gekauftes kleines Notizbuch ein Ellen
Randall im Bankhaus Baring brothers getroffen ſie
identifizirt als ſie zwanzigtauſend Lſtrl erhob die ihr der
Marquis de Lorraine aus Mexiko überwieſen datirt aus
Singapore ſie bat mich um Geheimhaltung dieſes Geld
beſitzes vor ihrem Bruder vor dem ſie große Angſt verrieth
es ſchien mir ſogar als fürchte ſie für W Leben falls er
ihren Reichthum entdecke Harold Randall s verdächtiger
Charakter beſtätigt ſich mir dadurch arme Ellen ich
werde über ſie wachen

10 Kapitel
Jnzwiſchen verging ein ganzes Jahr ohne daß Guy

Manning Gelegenheit gefunden hätte ſeiner Notiz eine Er
weiterung zuzufügen es war aber wie ein Verhängniß daß
Ellen ihn zum zweiten Mal an einem Tage traf der in
ihrem Leben eine gewaltſame Veränderung hervorrief

So leicht wie der ſchöne Enriquez es ſich in ſeinem
jugendlichen Leichtſinn vorgeſtellt hatte war die Löſung von
Donna Jnes doch nicht zu ermöglichen Es war ihm zwar
gelungen ſie für einen dauernden Wohnſitz in London zu
überreden nachdem ſie wandermüde ihre Reiſe beendet hatten
aber Donna Jnes die jetzt kränkelte und das rauhe Klima
ſchwer ertrug wäre der Aufklärung jetzt wohl erlegen
Außerdem hatte Enriquez noch nicht alle Gelder disponibel
die zu einer ſorgloſen Zukunft nöthig waren der Verkauf
der Ländereien hatte lange nicht ſo viel eingetragen wie
er der Verhältniſſe unkundig veranſchlagt hatte dieſes Jahr
im Ueberfluß verlebt hatte ſeine Anbetung des Reichthums

Fortſetzung folgtnur noch befeſtigt
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Nr 155 Sonntage
er das Zeugniß der Befähigung zur Ertheilung des Turnunterrichtsan höheren Mädchenſchulen u A erlangt Eliſe Ba utß Martha Goed e

Emma Hintze Handarbeitslehrerinnen Roſa Neubert Martha
de ehrerinnen ſämmtlich in Halle Anna Mattheſius
darbeitslehrerin in Schafſtedt
b Bäcker Jnnung In der geſtern abgehaltenen Quartalver

ſammlung wurden 6 Ge ellenprüfungen vorgenomimien ſowie 3 Lehrlinge
kontraktlich zur Lehre verpflichtet Die Jnnung ſtellt bei dem am 7
bis 9 Auguſt d J in Bremen ſtattfindenden Centralverbandstage den
Antrag Errichtung einer obligatoriſchen Sterbekaſſe und Ueberweiſung
von 15 000 Mk aus der Centralverbandskaſſe zum Gründungsfoſtos
derſelben Da eine große Reihe ſehr wichtiger Punkte für die Ver
handlungen feſtgeſtellt iſt beſchloß die Jnng den Verbandstag durch
drei Delegierte zu beſchicken und wurden die Herren Herbſt W Wer
nicke und F Beyer gewählt Einem durch Krankheit ſchwer heim
geſuchten ehemaligen Mitgliede wurden 30 M Unterſtützung zugebilligt

d Sommerfeſt Der akademiſch land wirthſchaftliche
Verein veranſtaltete geſtern Nachmittag unter reger Betheiligung von
Gäſten Dozenten unſerer Hochſchule und deren Familien vielen Land
wirthen der Umgebung c eine große Waſſerfahrt auf reich bekränzten

Dampfern und Gondeln nach Bad Neu Ragoczi woſelbſt ein ſolennes
Sommerfeſt bei Militärmuſik abgehalten wurde Nach einem kleinen
Tanzvergnügen erfolgte das Abbrennen eines großartigen Feuerwerks
Erſt ſpät Abends erfolgte die Rückkehr

Militär Concerte Wir machen unſere Leſer auf die am
Donnerstag 10 Juli Nachmittags 4 Uhr in der Saalſchloßbrauerei
und Abends 8 Uhr im Café David ſtattfindenden großen Extra

Militär Concerte der Kapelle des Kgl bayr 1 Ulanen Regi
ments Kaiſer Wilhelm II König v Preußen unter perſönlicher
Leitung des Stabstrompeters Herrn Max Böhme aufmerkſam Die
uns vorliegenden außerordentlich ſchön gewählten Programme enthalten
u A einige PoſaunenSolis welche Herr Stabstrompeter Böhme der
übrigens eingeborener Sachſe und zwar der Sohn des vor einigen
Jahren verſtorbenen Kgl ſächſ Muſikdirektors und berühmten Poſaunen
Virtuoſen Auguſt Böhme iſt vortragen wird Die Concerte dürften
jedenfalls höchſt intereſſant werden

Ertrunken Geſtern Nachmittag ertrank beim Baden im
Paſſendorfer Teiche der im 14 Lebensjahre ſtehende Volksſchüler
Berghoff kl Brauhausgaſſe 28 wohnhaft Leute, welche ihre
Pferde in die Schwemme ritten holten den Leichnam aus dem Waſſer

Bekanntlich iſt der Paſſendorfer Teich berüchtigt wegen ſeiner Tiefe
bietet aber gleichzeitig eine außerordentliche in ganz Deutſchland be
kannte reiche Faung und Flora dar

e Ueberfahren Das Beſtreben vieler Fuhrleute andere vor
ihnen fahrende Geſchirre überholen zu wollen hat geſtern Abend auf
der Straße zwiſchen Trotha und Sennewitz einen bedauerlichen
Unfall zur Folge gehabt Der in einer Thongrube bei Seeben beſchäf
tigte Vorarbeiter F aus Lettin befand ſich mit mehreren anderen
Arbeitern auf dem Nachhauſeweg rechts von ihnen fuhren auf der
Straße mehrere Wagen der Gebr Nagel in Trotha Um dieſen
Du zuvorzukonemen raſte ein Knecht der Wittwe Finke aus
Seeben mit ſeinem Geſchirr in Galopp auf der anderen Seite die
Straße dahin nicht achtend daß jene Männer ihm im Wege waren
F war der letzte derſelben er wurde von den dahinſtürmenden Thieren
zu Boden geworfen und von dem nachfolgenden Wagen über die rechte
Hand und das rechte Bein gefahren wobei er namentlich einen Bein
b r c davontrug und deshalb der hieſigen Klinik zugeführt werden
mußte

Giebel Einſturz Geſtern Vormittag gegen ,212 Uhr ſtürzte
am Neubau Thorſtraße Nr 30 dem Bauunternehmer M von hier
gehörig der öſtliche Giebel ein Glücklicher Weiſe iſt Niemand dabei
zu Schaden gekommen

Kümmelblättchen Jn den oberen Promenaden Anlagen
des en argkenerg hatten am Donnerstag Nachmittag fünf anſtändig
gekleidete Kümmelblättchenſpieler ihr unſauberes Handwerk
unter einem ſchirmartig verdeckten Plätzchen begonnen als ſie bemerkt
wurden und die Polizei Nachricht erhielt Leider hatten ſie zu früh
wahrgenommen daß ſie beobachtet worden ſo daß die erſcheinende
Polizei dieſelben nicht mehr antraf Die ſauberen Spieler hatten ſich
am Saalufer entlang entfernt

Aus Nah und Fern
Eilenburg 4 Juli Ein Retter in eigener Lebens

gefahr Am Mittwoch Abend fiel das ſiebenjährige Töchterchen
des Fabrikarbeiters St an einer Schöppe in den Mühlgraben
Der Vater der dies ſah ſprang obwohl des regelrechten Schwimmens

nkundig dem Kinde nach und faßte es worauf er ſo viel in ſeinen
Kräften ſtand dem Ufer zuſtrebte Mittlerweile waren Leute mit
Haken und Stangen herbeigeeilt die das Kind an den Sachen zu ſich
heranzogen und ſo den Vater erleichterten Dieſen aber verließen die
Kräſte und er ſank Sofort ſtürzte ſich vom andern Ufer ein Tiſchler

Weſelle mit Namen Pintowsky in den Strom und rettete glücklich
den Untergeſunkenen welcher mit vieler Mühe durch ärztliche Hülfe
pieder zum Leben gebracht wurde und ſich jetzt auf dem Wege der
Beſſerung befindet

Berlin 4 Juli Unwetter Das Gewitter welches mit
Sturm und Wolkenbruch geſtern Abend 6 Uhr über Berlin nieder
ging hat auf dem Schützenfeſtplatze erheblichen Schaden ange
ichtet Die rn der Feſthalle wurde an einzelnen Stellen fort
geriſſen der Zeltbau der Königſtädtiſchen Brauerei ebenſo derjenige
der Singſpielhalle Herold und anderer Leinwandbauten bedenklich
herwüſtet Auf dem ſtark beſuchten Platze hatte ſich ſogar das falſche
Gerücht verbreitet der Herold ſei eingeſtürzt und habe ſeine Schaar
on gegen 300 Kellnerinnen und Sängerinnen unter ſich begraben
pas große Aufregung verurſachte Verletzungen von Perſonen ſind
um Glück nicht vorgekommen und der Schaden an den Bauten die
ch als ſehr feſt hergeſtellt erwieſen wird bis Sonntag völlig gut
emacht ſein Noch am Abend begannen bei elektriſchem Lichte die
lrbeiten Prof Rud Falb an den ſich am Mittwoch das Feſt
omitee gewandt um über das Wetter der kommenden Tage Aufſchluß
u erhalten hatte für den Donnerstag das kleine Donnerwetter an
ekündigt aber hinzugefügt daß dieſes nun den Schlußakkord des
pochenlangen Regenkonzertes bilden werde Von da an würde das
hetter ſich beſſern und in der Feſtwoche zwiſchen dem 6 und 18
perde die Himmelsſcheibe das freundlichſte Geſicht machen Gewiß
echt tröſtlich

Spandan 4 Juli Tragikomiſche Selbſtmordeſch ich t Eine junge Wittwe die ſich wieder verheirathen wollte
bar von ihrem Liebhaber verlaſſen worden und beſchloß nun ihrem

ben mittelſt Zuckerſäure ein Ende zu machen Sie ſchrieb einen
bſchiedsbrief verlangte von ihren Miethsleuten ein Glas Waſſer und
gann bald darauf zu wimmern und zu klagen Als die Miethsleute
es hörten holten ſi ſchnell einen Arzt Wie erſtaunte dieſer aber

Is er ſtatt einer in u g liegenden Vergifteten die Wittwe zum
18egen bereit antraf Dieſelbe erklärte von Scham erfüllt daß ſie

Gift nicht eingenommen ſondern fortgeſchüttet habe ſie habe es
ch nicht fertig bringen können ſchon ſo jung aus dem Leben zu
heiden Als der einſtige Geliebte von dieſem Vorgang erfuhr wurde

nicht im geringſten umgeſtimmt und die wieder ganz lehensluſtige
gittwe iſt entſchloſſen ihr Glück anderweitig zu verſuchen

Deſſau 4 Juli Sonntagsruh Der hieſige kauf
änniſche Verein hat in ſeiner letzten Sitzung beſchloſſen eine

Ul gemeine Sonntagsruhe in den Geſchäften in den Nachmittagsſtunden
inzuführen Dieſem Beſchluſſe haben bereits 61 Firmen zugeſtimmt
dem ſie bekannt gegeben daß ihre Geſchäfte von 1 Uhr Nachmittags

Sonntagen geſchloſſen ſind 4Bautzen 4 Juli Einſturz eines Thurmgerüſtes
das Thurmgerüſt an der Marienkirche iſt eingeſtürzt Das Kirch
ach wurde zertrümmert Ein Arbeiter iſt todt zwei ſind ſchwer

inf leicht verwundet
Frankfurt a 4 Juli Die Wahl des künftigenOberbürgermeiſter er wird im Mainzer Tageblatt

er bekannte Abgeordnete Landrath Baumbach in Meiningen als
gſichtsvoller Kandidat genannt Der Frkf Gen Anz bemerkt

ierzu daß lerdings Herr Baumbach von einem Mitgliede der Stadt
rordneten Verſammlung aber nur von dieſem ſchon gleich im

Anfang lancirt worden iſt daß indeſſen dieſe Anregung ſich bis dato
zu keiner irgendwie ſerieuſen Kandidatur verdichtet hat Nicht nur in

der Bürgerſchaft ſondern auch in einzelnen Kreiſen der Stadtverord
etenVerfammlung macht ſich der lebhafte Wunſch geltend diesmal

irgend möglich den künftigen Oberbürgermeiſter in Frankfurt
ſt zu finden

GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis
Kitzingen a 4 Die älteſte Fahne imSchützenzuge des X deutſchen Bundesſchießens dürfte die Schützen

fahne der hieſigen Schützengeſellſchaft ſein Sie wurde der kitzinger
Schützengilde nach der Schlacht bei Giengen 19 Juli 1462 vom
Markgrafen Albrecht Achilles von Brandenburg für hervorragende
Tapferkeit verliehen und iſt ſonach nunmehr 428 Jahre alt

Coblenz 4 Juli Das Turnfeſt des Mittelrheinkreiſes der in 414 Vereinen 36,000 Turner zählt wird hier vom
5 Auguſt abgehalten Die Vorfeier mit Schauturnen der Co

blenzer Turnerſchaft findet bereits am 27 d Mts ſtatt Dem Cen
tralausſchuß ſind die Spitzen der Civil und Militärbehörden Ober
präſident Naſſe der kommandirende General Freiherr v Los
Regierungspräſident v Puttkamer u ſ w beigetreten Die Bauten
auf dem Feſtplatze ſind in dieſen Tagen begonnen worden

Deutz 4 Juli Unfall in der Kaſerne Ein Unfall
in der hieſigen Küraſſier Kaſerne hätte vorgeſtern Abend leicht
noch recht ſchlimmen Ausgang nehmen können Als einige Mann
ſchaften dort in ihrer Stube mit dem Reinigen von Patronen
hülſen beſchäftigt waren fiel eine Lampe um und das ſo entſtandene
Feuer theilte ſich einer nahen Patronenkiſte mit die explodirte
Mehrere Soldaten wurden dabei verletzt zwei angeblich erheblich ſo
daß man ſie ins Lazareth verbringen mußte Das entſtandene Feuer
war bald gelöſcht aber durch den Luftdruck von dem die Exploſion
begleitet war iſt das Zimmer ſtark beſchädigt die Thüren ſogar aus
den Angeln gehoben worden Jn der Kiſte ſcheinen ſich nur Platzpa
tronen befunden zu haben ſonſt wäre die Exploſion wohl verheerender
geweſen Einer der verletzten Küraſſiere ſoll ſchon geſtorben ſein

H B Köln 4 Juli Großfeuer Geſtern Abend wenige
Minuten vor 9 Uhr ſo ſchreibt uns ein Gelegenheits Korreſpondent

wurde unſere S plötzlich von großartigem Feuerlärm er
ſchreckt Die erſte Mittheilung lautete der Brand ſei in einer Tapeten
fabrik in der Lungengaſſe ausgebrochen Es handelte ſich in der That
um ein Großfeuer in den Fabrikräumen der bekannten Firma Flammers
heim Steinmann der bedeutendſten Tapetenfabrik des Rheinlandes
Dieſelbe beſchäftigt 400 Arbeiter und war für 1 200 000 Mk bei den
Gothaer Elberfelder Aachener Münchener Leipziger Geſellſchaften und
bei der Geſellſchaft Phönix verſichert Die einen großen zwiſchen vier
Straßen eingeſchloſſenen Häuſerblock bildende Fabrik iſt gänzlich nieder
gebrannt Der Geſammtſchaden wird auf eine Million veranſchlagt
Die Brandurſache iſt unaufgeklärt Seit Menſchengedenken jedenfalls
ſeit dem Stadttheaterbrand in der Komödienſtraße hat Köln ein ſolches
Großfeuer nicht erlebt Der ganze Himmel war hell erleuchtet Bei
weſtlichem Winde flogen die Funken bis zu meiner in der Nähe des
Rheines gelegenen Wohnung Die ganze Berufsfeuerwehr war zur
Stelle die auswärtigen Wehren und Militärmannſchaften zugezogen
Ein Glück war es daß es während des ganzen Nachmittags ſtark ge
regnet hatte ſo daß die Dächer der umliegenden Häuſer naß waren
Nichts deſtoweniger theilte ſich das Feuer dem benachbarten ſtädtiſchen
Bürgerhoſpital ſowie dem Thurm der Cäzilienkirche
mit Beide Gebäude wurden indeß gerettet Zwei Oberfeuerwehrleute
erlitten ſchwere Verletzungen

Warſchau 3 Juli Zur Ermordung der Schauſpielerin Wisnowska Seit einigen Tagen war Wisnowska
nervenleidend Sie hatte ſich dem Trunke ergeben und mußte auch
plötzlich die für Sonntag geplante Vorſtellung im Sommertheater ab
geſagt werden Sonntag hatte die Künſtlerin mit mehreren ruſſiſchen
Huſarenoffizieren einen Ausflug gemacht Die Geſellſchaft pro
vozirte im Palais der Gräfin Potocka in Wilanow einen ſolchen
Skandal daß das Kommando in Warſchau davon verſtändigt wurde
Seir längerer Zeit unterhielt die Wisnowska ein Liebesverhältniß mit
dem ruſſiſchen Huſarenoffizier Bartenjew einem reichen Magnaten
deſſen Bruder ein bedeutender Schriftſteller geweſen ſich vor einigen
Jahren entleibt hatte Die Wisnowska verbrachte die letzte
Nacht in einem mit ovrientaliſcher Pracht eingerichteten Zimmer eines
Hotels zweifelhaften Rufes ſie konſumirte eine Menge Spirituoſen
mit Opium gemiſcht wurde plötzlich von Krämpfen befallen und
ſchrie ihrem Galan dem genannten Offizier zu Tödte mich
Bartenjew wahrſcheinlich auch nicht mehr Herr ſeiner Sinne ſchoß ſie
nieder Die Unglückliche wurde faſt entkleidet aufgefunden Bruſt und
Haare waren mit Blumen geſchmückt Sie hinterließ drei Briefe und
zwar einen an den Theaterpräſes General Palicyn welchen ſie bat
ſich ihrer Mutter anzunehmen einen andern Brief an ihren früheren
Liebhaber den Opernſänger Myszuga welchen ſie um Verzeihung

Juli

bat und einen dritten Brief welcher an ihre Mutter gerichtet war
Auf einen Zettel ſchrieb ſie Tändle nicht mit Liebe Bartenjew iſt

wie es heißt unſchuldig Die Wisnowska war immer exzentriſch
und ſetzte einen Ehrgeiz darein eine Menge Eroberungen zu machen
Die Sektion ergab daß die Wisnowska in anderen Umſtänden
war

Moskau 4 Juli Großartige Stiftung Eine
Franzöſin Namens Marie Charbonneau welche jüngſt
in Paris geſtorben iſt hat hieſigen Wohlthätigkeits Anſtalten 280 000
Rubel vermacht Die Stadtverwaltung hat ihren Dank den Erben der
Dame ausgeſprochen welche in Rußland gelebt und hier ihr Vermögen
erworben hat

Telegramme und letzte Nachrichten
Privattelegramme des General Anzeiger

Wien 5 Juli 10 Uhr 23 Min Vorm Telegramm
unſeres Korreſpondenten Bulgarien ſoll ſich geweigert
haben der Türkei ferner Tribut zu zahlen Eine Kon
ferenz öſterreichiſcher Eiſenbahnverwaltungen wird
demnächſt zuſammentreten um die Schaffung einer neuen deut

ſchen Levantelinie zu erörtern
ri Rom 5 Juli 11 Uhr Min Vorm Telegramm

unſeres Korreſpondenten Das Miniſterium beabſichtigt
im Anſchluß an die neugegründete von der griechiſchen Re
gierung ſubventionirte Dampferlinie eine Verbindung zwiſchen
England Frankreich Jtalien nach der Türkei herzu
ſtellen welche den Weg von Paris nach Athen auf 66
Stunden abkürzen wird

Madrid 5 Juli 9 Uhr 30 Min Vorm Telegramm
unſeres Korreſpondenten Die Herzogin von Mont
penſier Jnfantin von Spanien iſt vom gaſtriſchen
Fieber befallen

Petersburg 5 Juli 7 Uhr 50 Min Vorm Tele
gramm unſeres Korreſpondenten Außer dem franzöſiſchen
Botſchafter in Berlin Herbette wurden 13 andere Mitglieder
des ſtattgehabten Gefängnißkongreſfes vom Zaren mit
Ordensauszeichnungen bedacht Jn den wichtigſten Städten
der oſtafrikaniſchen Küſte von Zanzibar bis nach Kapſtadt
werden ruſſiſche Konſulate errichtet

Petersburg 5 Juli 8 Uhr 48 Min Vorm Tele
gramm unſeres Korreſpondenten Den ruſſiſchen Bot
ſchaftern in Paris Berlin Wien Rom London Kon
ſtantinopel und Stockholm werden techniſche Attachés
beigegeben werden Die Schweſter des Zaren Herzogin von
Edinburg trifft am 15 d M hier ein

K Brüſſel 5 Juli 10 Uhr 57 Min Vorm Telegramm
unſeres Kokreſpondenten Am bevorſtehenden 25jährigen
Regierungsjubiläum König Leopolds ſollen unter Anderen der

Advokat Peltzer der Mörder des Advokaten Bernah
ſowie Corvilain der Jnhaber des in Antwerpen explodirten
Patronenlagers begnadigt werden

I Paris 5 Juli 10 Uhr 33 Min Vorm Telegramm
unſeres Korreſpondenten Die Regierung entſendet den

8 Juli Seite 3Forſcher Lionel Decle zur wiſſenſchaftlichen Erforſchung des
Gebietes zwiſchen dem Kap der guten Hoffnung und dem
Zambeſi

Bildſtock 4 Juli Eine hier beabſichtigte Verſammlung
der Bergleute wurde durch den Bürgermeiſter und vier
Gendarmen aufgelöſt Die Leute wurden auseinander
getrieben

Bremen 4 Juli Der hier etkreditirte vreußiſche Ge
ſandte v Kuſſerow hat heute dem Senat ſein Abberufungs
ſchreiben überreicht

Bukareſt 4 Juli Aus Serbien wird hierher gemeldet
daß in Niſch ein bulgariſcherOffizier Chriſto Dimow
als angeblicher Spion verhaftet worden iſt

Paris 4 Juli Der Senat genehmigte heute die von
der Deputirtenkammer beſchloſſenen Zölle auf Mais Reis und
Melaſſe unverändert und vertagte ſich ſodann bis nächſten
Dienstag

Der holländiſche Geſandte

re

Amſterdam 4 Juli
in Brüſſel Baron Gerike ſoll wegen der Haltung Hollands
auf der Afrikakonferenz zurücktreten wollen

London 4 Juli Das Oberhaus geuehmigte in
erſter Leſung die Abtretung Helgolands Die zweite
Leſung iſt auf kommenden Donnerstag angeſetzt

Dublin 4 Juli Unter den hieſigen Kohlenträgern
iſt ein Strike ausgebrochen welcher Schwierigkeiten in dem Aus
laden der Kohlenſchiffe herbeigeführt hat und bei längerer Dauer
auch dem Betriebe der induſtriellen Etabliſſements Störungen be
reiten dürfte

Chriſtiania 4 Juli Kaiſer Wilhelm und König
Oskar begaben ſich heute Nachmittag mittels Sonderzuges nach
Sandviken woſelbſt eine prächtige Ehrenpforte mit Jagd
und Fiſchereiſymbolen errichtet war Ein Muſikkorps ſpielte
die preußiſche Nationalhymne Von da begaben ſich die Majeſtäten
zu Wagen nuach Ringerike von dort per Dampfer bis Skiger
dalen wo der Sonderzug die Monarchen erwartete und nach
Hoenefos führte Um 3 Uhr erfolgte die Ankunft in Hoenefos
wo auf dem Bahnhof die Spitzen der Behörden zum Empfange
anweſend waren Weiß gekleidete Mädchen ſtreuten Blumen und
die zahllos herbeigeſtrömte Bevölkerung begrüßte die Majeſtäten
mit ſtürmiſchem Jubel Die Stadt iſt prachtvoll geſchmückt
Im 42 Uhr wurde daſelbſt das Diner eingenommen und um
6 Uhr erfolgte die Rückreiſe nach Chriſtiania Es iſt ein feiner
Landregen eingetreten

Hammerfeſt 4 Juli Der Lloyddampfer Kaiſer
Wilhelm II paſſirte geſtern Nachmittag 6 Uhr das Nordkap
die Landung war aber wegen hohen Seegangs unmöglich Heute
iſt derſelbe in Hammerfeſt vor Anker gegangen morgen erfolgt die
Ankunft in Tromſoe Alle Sachſen an Bord ſind wohl
Briefe aus der Heimath ſind nach Bergen zu richten

7Kirchliche Rachrichten
Am 5 Sonntag nach Trinitatis predigen

Zu U L Frauen Vormittag 8 Uhr Herr Konſiſt Rath Prof
D Haupt Vorm 10 Uhr Herr Archidiak Pfanne

Der Kindergottesdienſt fällt aus
Kapelle des Nordfriedhofes Der Gottesdienſt fällt aus
Montag den 7 Juli Vorm 9 Uhr Privatbeichte Predigt und nach

derſelben AbendmahlsfeierHerr Sup D Förſter
St Ulrich Vorm 8 Uhr Herr Oberprediger Sickel Vorm

3,9 Uhr Kindergottesdienſt im Bürgerſchulſaale Charlottenſtraße
Herr Diakonus Richter Vorm 10 Uhr Derſelbe Nachm 2 Uhr
Kindergottesdienſt Herr Diakonus Richter

Schmiedſtraße 17 Vorm 10 Uhr Herr Hilfsprediger Dr Franke
Verſammlung konfirmirter Töchter Nachm 7 Uhr beim Herrn

Diakonus Richter desgl am Montag
Diemitz Vorm 9 l Uhr Herr Oberdiak Wächtler

11 Uhr Kinderlehre Derſelbe
St Moritz Vorm 8 Uhr Herr Domprediger Albertz Vorm

10 Uhr Herr Diakonus Nietſchmann
Der Kindergottesdienſt fällt aus
Mittwoch den 9 Juli Vorm 10 Uhr allgemeine Beichte und Abend

mahlsfeier Herr Diakonus Nietſchmann
Hoſpitalkirche Vormittag 8 Uhr Herr Diakonus Nietſch

mann
Sonnabend den 5 Juli Abends 6 Uhr Vorbereitung

Vorm

Domkirche
Herr Domprediger Albertz

Sonntag den 6 Juli Vormittag 10 Uhr Herr Dompr Beelitz
Nach der Predigt Kommunion Nachm I Uhr Kindergottesdienſt
Herr Domprediger Albertz Abends 6 Uhr Derſelbe

Akademiſcher Gottesdienſt Vorm 8 Uhr Herr Prof D Loofs
Tholuck ſcher Kindergottesdienſt Mittelſtraße 10 Vorm 88 Uhr
Neumarktkirche Vorm 8 Uhr Herr Inſpektor Schul z e Vorm

10 Uhr Herr Paſtor D Hoffmann Nachm 2 Uhr Kindergottesdienſ
Herr Paſtor Jordan

Mittwoch den 9 Juli Vorm 10 Uhr allgemeine Beichte und Abend
mahlsfeier Herr Paſtor D Hoffmann

St Georgen Vorm 10 Uhr Herr Paſtor Gödicke Nach
der Predigt allgemeine Beichte und Abendmahlsfeier Herr Hilfspred
Graßhoff Nachm 2 Uhr Kindergottesdienſt Derſelbre

Freitag d 11 Juli Abends 8 Uhr Bibelſtunde Herr Hilfspredige
Graßhoff

Städtiſches Siechenhans Vormittag 9 Uhr Herr Vika
Wedding

Diakoniſſenhaus Vorm 10 Uhr Herr Paſtor Jordan
Katholiſche Kirche Feſt Mariä Heimſuchung Morgens 7 Uhr

Frühmeſſe Früh 8 Uhr Militärgottesdienſt Vorm 9 Uhr Hoch
amt und Predigt Nachm 2 Uhr Feſtandacht

Apoſtoliſche Gemeinde Vorm 10 Uhr Hauptgottesdienſt
Nachm 3 Uhr Predigt und um 4 Uhr Liturg Gottesdienſt

Giebichenſtein Vormittag 8 Uhr Herr Paſtor Meltzer

Bericht der Vörſfe zu Halle a S
Sonnabend den 5 Juli 1890

Preiſe mit Ausſchluß der Maklergebühr p 1000 Ko Netto
Weizen höher 194 201 feinſter märkiſcher bis 205 Roggen feſter
172 177 Gerſte Brau 192 210 ohne Geſchäft Futter 135 165
Hafer ſehr feſt 182 190 Mais Amerikaniſcher Mixed ruhig 117 120
Donaumais bis 140 Raps Rübſen Erbſen Viktoricohne Geſchäft Kümmel excl Sack p 100 K ohne Geſchäft Stärk
inel Faß v 100 K Netto Halleſche prima Weizen 39 40M

Preiſe pro 100 Kilo netto
Linſen Bohnen ohne Angebot Lupinen ohne Angebot Klee

ſaaten Rothklee Schwediſcher Klee Esparſette ohne Angebot Luzerne
Weißklee ohne Angebot

Futterartikel gefragt Futtermehl 12,50 14,50
Roggenkleie 10,50 11,00 Weizenſchaalen 9,50 10 Weizengries
kleie 9,50 bis 10 Malzkeime helle 10 11 dunkle 9,50
Oelkuchen 11,50 bis 12 Malz 33,50 35 Rüböl 68,00 Pe
troleum feſt 24,50 Solaröl ſehr feſt 825/309 17,50 18 Spiritus
10,000 L ſteigend Kartoffel mit 50 Mk Verbrauchsabgabe 58,80
mit 70 Mk Verbrauchsabgabe 39,00 M

Wetterbericht des General Anzeiger
Vorausſichtliches Wetter am 6 und 7 Juli

Trotz des herrſchenden Oſtwinde iſt immer noch unbeſtän
diges zu Regen neigendes Wetter zu erwarten

W aaren vonGummi Vabrik E Duval Paris
Feinste Specialitäten

Zollfreier Verſand durch L Fischer Berlin C 19 Sehydelſtr
Special Preisliſte gegen 20 Pfg Portoauslag
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her ter er tDas ganze Waarenlager in sümmtlichen Abtheilungen meines Geschäftshauses stelle ich zu ganz

Grosses Lager in
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4 de dr e e aT Wn den im Monat Juli ſafffideden

Geburtstagen bringe ich mein Lager von Aurz Galauterie und Spielwaaren
Kunſft u Luxus Artikeln in empfehlende Erinnerung Großartige Auswahl ſämmt
licher Reiſe Artikel als Koffer Taſchen Neceſſaires Feldflaſchen Trinkbecher
Plaidriemen ferner Gegenſtände zur Stickerei als Wandmappen Schlüſſel
bretter Bürſtenkaſten Handtuchhalter Staubtuchkaſten Schirmſtänder e
Reizende Sachen in Bronce euivre poli Kupfer Kunſtguſßß Emaille Silber
Alfenide Holz Galanteriewaaren als Rauchſervice Schreibzeuge Aſchen
becher Ferner Vaſen Krüge Urnen ſowie Wanddecorationen 2e

0 F Ritter Halle a Leipzigerſtr 91

Schuhwagren
Einen Poſten zurückgeſetzter guter Schuhwaaren

ältere Muſter u breite Facon
urger Fabrikat

gebe nur ſo lange der Vorrath reicht zu halben
Preiſen ab

Franz SchröderGr Ulrich

Saalschlossbrauerei Giebichenstein
strasse 36

Montag den 7 Jasli

Gr Ulrich
strasse Z36

S vedeutend herabgeseteten rreisen Zum Verkauf
Elsasser Waschstoffen unck Wollmousselines wollenen und

Damen und Kinder Confection sowie in Leinen und
à Die Artikel sänmtlicher Abtheilungen sind mit den niodrigsten Inventurpreisen versehen
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4 r S 97 Je e ne
ich meinen Laden abgebe ſtelle
ich mein reichhaltiges Lager in
Cravatten Hoſenträgern
Zwirn u ſeidenen Hand
ſchuhen z Ausverkaufund ſind die Preiſe ſämmtlicher

Waaren um z des reellen Werthes
ermäßigt

Reform Hemden Prof Jägerreine Kammgarn Wolle früh Jreis
Mk 7,50 jetzt Mk 5,50 dieſelben in
Streichgarn 4 Mk Maco Unter
hoſen und Jacken ſehr haltbar und
angenehm zu tragen 2,50 MkPortemonnaies Cigarren Etuis Rüſchen
zu jedem annehmbaren Preis

Sämmtliche zum Ausverkauf geſtellten
Waaren ſind auf Beſtellung angefertigt
alſo kein ſogenannter Gelegenheitskauf
oder Ramſchwaare

Gustav Wehage
Gr Ulrichſtraße 30

F Kohlharcdt
prakt Zahnarzt

Atelier für operative Zahnheilkunde und
Technik

Zahnziehen ſchmerzlos mit Lachgas
Geiſtſtraße 20

IParmen
finden freundliche geſunde diskr Aufnahme
bei Frau Volckmar Hebamme

wegen großer Feſtlichkeit geſchloſſen
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Giebichenſtein Auguſtſtraße 59
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Geſehäfts Ersffnung
Mit dem heutigen Tage eröffne ich hier am Platze eine

Frieſenſtr Bau ſieſenſtr 2
Möbel u HSargFiſchlerei

Durch langjährige Thätigkeit als Werkführer in der Fabrik des
Herrn A Preller bin ich in den Stand geſetzt allen Anuforder
ungen der Neuzeit gerecht zu werden u empfehle mich dem geehrten Pu
blikum mit der Bitte mich bei vorkommendem Bedarf gütigſt zu unterſtützen

Bei ſtreng reeller Bedienung und billigſter Preisſtellung ſoll es ſtets
meine Aufgabe ſein Allen gerecht zu werden

Hochachtungsvoll F Werchau Tiſchlermffr

e S S S t t e

Hochſfeine Tafelbutter à Pfd Mk I,I0
Friſche Eßbutter à Pfd Mk 1,00Vyſteyle täglich friſch eintreffend ab Eisbutterlager

Hutter Sprcial Handlung von Gebrüder Perſchk
i Johannes Schwarz Große Ulrichſtr 31

L Dannenberg Herrenſtraße 7
Vigogne u baumwollene Herren Damen u Kinderstrümpfe
in weiß und farbig ſowie einen Poſten

Knaben und Müädchenhütchen neueſte Deſſin
wegen vorgerückter Saiſon zu und unter Selbſtkoſtenpreis

M Küschen Handschnuhe Schürzenin größter Auswahl

et te e enn ehe

Halle a S lagdeburger Strasse 45
Vertreter der Herren

Leipzig Plagwitz
in Pflügen

Lincoln Englancü

Rudi Sa cX weltherühmte Firma grösste Fabrik
landwirthsch Maschinen u Geräthe

S Drillmaschinene e S bisEnde 1889 2825008tt geliefert bis Ende 1889 25000 t geliefert

Ruston Proctor Co limitecinPatent Excenter Dampfäreschmaschinen t

Dampfdreschsätzen

Doetor

O Braun

Johnston iel Connpan

Locomobilen

geräuschlosen
Aieb Centrifugen

3 Grössen
K 300 M 400MK 500
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Amerikae m uns Bindemaschinen et etc
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